
In Galater 5, 22 - 23 heisst es: “Die Frucht des
Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut,
Freund-lichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Enthaltsamkeit.
Gegen diese ist das Gesetz nicht (gerichtet).” Als junge
Gläubige las ich vor vielen Jahren Sprüche 31 und
Galater 5 und es wurde mir klar, dass die Frau aus
Sprüche 31 die Frucht des Heiligen Geistes in ihrem
Leben hatte.

Als ich die Frucht meines eigenen Lebens unter-
suchte, konnte ich klar erkennen, dass ich nicht die
Frucht des Geistes in meinem Leben hatte. Ich erkannte,
dass mein Leben und meine Ehe Jesus Christus nicht
verherrlichten. So rief ich zum Herrn und bat IHN um
Hilfe. In SEINER wunderbaren Gnade erhörte ER das
Gebet sehr schnell.

Der Heilige Geist führte mich zu Johannes 12, 24 - 25
(Elberfelder): “Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn
das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt
es allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht.”
Der Heilige Geist zeigte mir, dass ich mich demütigen
sollte und meinen selbstgerechten Stolz und die Lust
meines Fleisches in den Tod geben sollte. Ich sollte auch
meine Wut, meine Unversöhnlichkeit und Bitterkeit in
den Tod geben sowie meinen Vergeltungswunsch, mich
an denen zu rächen, die mich in meiner Kindheit
missbraucht hatten.

Wir wissen alle, dass - nachdem man den Samen in
die Erde gelegt hat, es Zeit braucht, bis daraus eine
fruchttragende Pflanze wird. Die so nötigen Veränder-
ungen in meinem Leben geschahen nicht über Nacht.
Doch nachdem ich täglich das Wort Gottes las und ihm
gehorchte, gab mir der Heilige Geist die Kraft, Busse zu
tun über meine Sünden und all denen zu vergeben, die
gegen mich gesündigt hatten. Und Gott war so treu, die
Frucht des Geistes in meinem Leben und meinem
Zuhause hervorzubringen.

Der Heilige Geist führte mich auch zu Johannes 15,
16: “Ihr habt mich nicht erwählt; sondern ich habe
euch erwählt und gesetzt, dass ihr hingehet und Frucht
bringt und eure Frucht bleibe, auf dass, so ihr den
Vater bittet in meinem Namen, er´s euch gebe.” Es
wurde mir von der Schrift her klar, dass Gott mich nicht
nur erwählt hat, damit mein Leben IHN verherrlichen
sollte, sondern ER wollte auch, dass es fruchtbar sein
sollte. ER wollte, dass ich hingehen und bleibende
Frucht bringen sollte, eine Frucht, die nicht aufhört.

Nachdem ich dem Beispiel der Frau aus Sprüche 31
folgte, fing Gott an, Frucht in meinem Leben und in
meinem Zuhause hervorzubringen. Gott fing an, Frauen
aller Altersgruppen in mein Leben zu bringen, die ich
lehren und im Glauben weiterführen sollte. Gott segnete
sie und in ihrem Leben und ihren Familien gab es viel
Frucht. Als nächstes öffnete Gott Türen, um zu Leuten
verschiedener Denominationen in Gemeinden, Gefäng-
nissen, auf Militärstützpunkten und Frauenfreizeiten in
USA zu sprechen. Wiederum brachte ER viel Frucht.
Dann schickte ER mich in andere Länder, um dort Frucht
zu bringen, indem ich zu verschiedenen Diensten
eingeladen wurde.

Wenn ich auf die Jahre zurückschaue und die Frucht
prüfe, dann kann ich sehen, dass sie gut war, dass sie
andauert und weitergegeben wird an nachfolgende
Generationen in vielen Ländern. Alle Ehre gebührt Jesus
Christus.

Ihr Lieben, prüft ihr auch die Frucht in eurem Leben?
Es ist wichtig. Untersucht die Frucht in eurem Leben,
und wenn ihr euch IHM unterordnet, dann wird ER euer
Leben zu SEINER Verherrlichung gebrauchen. 

Die Wichtigkeit, 
Frucht zu Prüfen

“Gebt ihr von der Frucht ihrer Hände, und in den Toren 
sollen ihre Werke sie rühmen.”  Sprüche 31, 31 (Elberfelder)
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Galatians 5:22-23 (NIV) reads, “But the fruit
of the spirit is love, joy, peace, patience,
kindness, goodness, faithfulness, gentleness,
and self-control. Against such things there is
no law.” As a young believer many years ago,
I was reading Proverbs 31 and Galatians 5, and
it was evident to me that the Proverbs 31 lady
had the fruit of the Holy Spirit in her life. 

As I inspected the fruit of my own life, I
could clearly see that I did not have the fruit of
the Spirit. I saw that my life and marriage did
not glorify Jesus Christ. So I cried out to God to
help me, and God through His amazing grace
was quick to answer my prayer. 

The Holy Spirit led me to John 12:24-25
(NASB), which reads, “Truly, truly, I say to
you, unless a grain of wheat falls into the
earth and dies, it remains by itself alone; but
if it dies, it bears much fruit.” The Holy Spirit
was telling me to humble myself and die to my
self-righteous pride and lust of my flesh. He
also told me to die to my anger, unforgiveness
and bitterness and also to die to my desire to
take revenge against those who abused me as a
child. 

We all know that after we plant seed in the
ground, it takes time before we have a fruit
bearing plant. Well, the much-needed changes
in my life did not happen overnight. However,
as I would daily read and obey the Bible, the
Holy Spirit gave me the power to repent of my
sins and to forgive all those who had sinned
against me. And God was faithful to bring forth
the fruit of the Spirit in my life and in my
home. 

The Holy Spirit also led me to John 15:16
(NASB) which reads, “You did not choose me,
but I chose you, and appointed you, that you
should go and bear fruit, and that your fruit
should remain, that whatever you ask of the
Father in My name, He may give it to you.” I
saw from this scripture that God not only chose
me and wanted my life to glorify Him, but He
wanted it to be fruitful. He wanted me to go
forth and be a fruit that remained, fruit that
would last. 

As I followed the example of the Proverbs 31
lady, God started producing fruit in my life and
then in my home. God started bringing women
of all ages into my life for me to disciple. As I
was disciplining and discipling them, God
blessed them, and there was much fruit in their
lives and homes. Next, God opened doors for
me to speak in churches, prisons, military
bases, and women’s retreats to people of all
denominations throughout the U.S. Again, He
brought forth much fruit. Then He started to
send me forth to bear much fruit as I was
invited to speak in other countries. 

As I look back over the years and inspect the
fruit, I can see that it was good, and has lasted,
and is being passed on to many generations in
many countries. All glory goes to Jesus Christ.

Beloved, are you inspecting the fruit in your
life? It’s important. Inspect the fruit in your life,
and as you submit to Jesus, He’ll cause your
life to glorify Him.

The Importance of 
Inspecting Fruit

“Give her the fruit of her hands, and let her own works praise 
her in the gates of the city!”  Proverbs 31:31 Amplified Version
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